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24) In der Dyonrsiistraße in der Frauv. Roden ihrer Behausung, stehen rund - Treppen hoch
die beyden Etagen denebst Holzraum auf Michaeli einzeln oder beysammen zu vermiethen, und
ist bey dem Metzgermstr. George Kniest Lu der untersten Casernen-Straße nähere Nachricht zu
habe».

25) Es bat der Tuchmachermstr. Johannes Grouing wohnhaft auf der Fuldabrück, sein elterli
ches Wohnhaus auf dem Radermarkl instehenden Michaeli einzeln oder beysammen zu vermiethen.

26) Auf dem Gvuveraenwntsplatz bey Hr. Darmstädter ist sogleich oder auf Michaeli eine ganze
Etage bestehend aus 3 Stuben, 2 Kammern, Küche und Platz für Holz zulegen zu vermiethen.

27) Auf dem Töpfenmarkt Nro. 829 drey Treppen hoch, ist ein Logis zu vermiethen, es bestehet
in Stube, Kammer und Küche und kan auf Michaeli bezogen werden; nähere Nachricht gibt
der Koch Müller in der Schloßstraße.

28) Cs hat jemand 2 Etagen so tapezieret sind, bestehend in 6 Stuben, 4 Kammern, -Küchen,
trockenen Keller, Stallung vor Holz und Pferde, worbey auch Chaisen-Remise, Fourage-Boden,
und auf Begehren ein großer tapezierter Saal in der belle Etage sogleich oder auf Michaeli, in
einer gelegenen Straßen, einzeln oder beysammen, mit oder ohne Meubles, um einen billigen
Preiß zu vermiethen, und ist sich desfals in de.r Holländischen-Straßen Nro. 558. zu melden.

2y) Es ist in dem obersten Eck-Pavrllon des Vauxhall am Holländischenrhor gelegen, die unterste
Etage in - Stuben, 1 Kammer, Küche und Keller bestehend, auf nächst künftigen Michaeli
zu vermiethen, und kan bey der Fr. Wittib Scheffern im Hof von Engelland nähere Nachricht
davon gegeben werden.

zo) Auf der Oberneustadt in der Fraukfurterffraße gegen der Kirche über in Nro. 28. ist die belle
Etage, bestehend in großen Piecen tapezieret, unten im Hof eine große Küche, Keller und
Epttsek^mmer, eine Stube vor die Bedier ttn ncbst daran best»blichen zwey Kammern, ein
Pferdestall vor 6 Pferde und darüber befindlichen großen Boden für Fvurage, ncch eiueude,
sondern Boden für Hafer, instehenden Michaeli zu vermiethen.

31) Beym Hr. Mentzdorf auf der Oberneusiadt in der Frankfurter Straße, ist die belle Etage,
bestehend in einer großen tapezierten Stube, und Kammer vorneheraus, einer Stube, Küche,
hitttenhinaus, wie auch einem Keller und Pferdestall entweder Ende dieses Monats, oderauf
Michaeli, mit oder ohne Meudles zu vermiethen.

zr) Zn der Behausung am Markt, mit Nro. 63z. bemerkt, findet sich nunmehro annoch die Eta,
ge, bestehend in 4 Stuben, 4 Kammern, Küche, Rauch-Kammer, besondern Keller und
Platz vor Holz zu legen, zu vermiethen.

zz) Der Wagenmstr. Hr. Liebenhentz hat in seinem Hause in der Schloßstraße in der zweyten
Etage 2 Stuben, l Kammer und Küche vorneheraus, Platz vor Holz und Kellerraum, des
gleichen unten am HaussErder,: 1 große Stube und Kammer vorneheraus, 1 Stube und
Kammer hintenhinaus, welche tapeziert und die Aussicht in den Garten bat, eine große Küche

auch Pferdeftälle vor 5 Pferde, Futterkammer, Heuboden, und Chaisenplatz unter dem Thor
wege, sogleich ober auf Michaeli zu vermiethen.

34) In des Schreinermstr. Böttgers Behausung in der Paulistraße Nro. 503. ist bas unterste Lo,
gis, bestehend in einerStube, -Kammern, einer große Küche und verschlossenem Keller, wobey
auch auf Verlangen auf dem Boden Platz gegeben werden kan, sogleich oder auf Michaeli zu
vermiethen.

35) In der obersten Druselgasse ist ein Logis auf künftigen Monat mit Meubles zu vermiethen,
und ist sich desfals bey dem Schumacher Kister zu melden.

Personen, so Dienste suchen.
I) Ein Frauenzimmer von honetter Familie, welche mit Putzmachen, Nähen, Waschen und Bü,

geln umzugehen weiß, auch schon mehr gedienet, sucht wieder bey vornehmer Herrschaft in der
Stadt yder aufs Land als Kammerjungfer sogleich oder auf Michaeli in Dienst zu gehen.
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